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Liebe Altheimerinnen!   
Liebe Altheimer! 
 
 
An den Anfang meines Vorwortes will ich die Festtage „10 Jahre Stadt Altheim“ 
vom 21. bis 23. Juni stellen. Diese 3 Tage waren eine äußerst positive Bereiche-
rung im Zusammenleben und Miteinander für die gesamte Gemeindebevölke-
rung, sowie vieler Gäste aus unseren Nachbargemeinden. Diese Festtage haben 
uns natürlich intensive Vorbereitungen abverlangt, welche jedoch, so wie die 
Festtage auch, in großer Übereinstimmung durchgeführt wurden. Seit 21. Juni 
2012 ist unsere Dreifach-Turnhalle in „Rudolf-Wimmer-Halle“ benannt.  
25 Jahre nach Inbetriebnahme der Halle und zwei Jahre nach dem Tod unseres Ehrenbürgers und 
Ehrenringträgers wurde somit, in Dankbarkeit und Wertschätzung der Verdienste von Rudolf 
Wimmer, ein Wahrzeichen gesetzt. 
 

Das Programm des Festabends hat zwar länger gedauert als geplant, jedoch waren die Beiträge 
aller Mitwirkenden äußerst gelungen. So wurden mit dem Einzug aller 12 Nationen, welche an un-
seren Schulen unterrichtet werden, und der Begrüßung in der jeweiligen Muttersprache positive 
Zeichen der Integration und des „Altheimer Miteinander“ gesetzt. Der große Applaus, der den Kin-
dern gespendet wurde, hat eine Welle der Begeisterung hervorgerufen. 
Ein weiterer Höhepunkt des Festabends war die Ehrung von 22 Altheimer Bürgerinnen und Bür-
gern, die wesentlich mehr als ihre berufliche Pflicht geleistet haben. Der ehemalige deutsche Bun-
despräsident Roman Herzog brachte es auf den Punkt: „Unsere Gesellschaft wäre ohne ehrenamt-
lich tätige Menschen nicht nur viel ärmer und kälter, sondern wäre auch weniger funktionsfähig.“ 
Ich gratuliere allen Geehrten auf diesem Wege noch einmal sehr herzlich. Die Festansprache von 
Landeshauptmann Dr. Pühringer brachte zum Ausdruck: „Heimat ist dort, wo ich mich wohl fühle“. 
Die professionelle Moderation von Herrn Konsulent Ladislav Vorich und der 10-Jahres-Rückblick 
waren eine Bereicherung des Festabends.  
Der Samstagnachmittag war gekennzeichnet von Ausstellungen und Vorführungen an 10 ver-
schiedenen Standorten. Auch hier haben sich die Mitwirkenden großartig angestrengt und dafür 
viel Bewunderung erfahren. 
Mit dem Einmarsch unserer Stadtmusikkapelle um 18.oo Uhr auf dem Stadtplatz war die Bühne 
frei für Musik, Tanz und Unterhaltung. Die „Straße der Wirte“ mit Verstärkung durch unsere 
Metzger und Bäcker war ein voller Erfolg. Ich gratuliere allen dazu sehr herzlich. Auch der Wet-
tergott hatte mit unseren Festtagen sehr großes Einsehen, besonders am Samstagabend, Wetter-
glück braucht man für Feste.  
Der Festzug zur Kirche, der Festgottesdienst in der Pfarrkirche, sowie der gemeinsame Festzug 
zum Stadtplatz mit anschließendem Frühschoppen mit unserer Stadtmusikkapelle war der krö-
nende Abschluss des Altheimer Stadtfestes am Sonntag. Allen Mitwirkenden an diesen 3 Tagen, 
sowie den Gemeindebediensteten, ein aufrichtiges Danke für die Unterstützung und die sehr gute 
Zusammenarbeit. 
Die vorangegangenen Filmabende über das Altheimer Gewerbe, die 400 Jahr-Feier der Markter-
hebung im Jahr 1981, sowie das „Ortsparlament 2028“ am 12. Juni durch den Verein Zeitspuren 
waren gelungene Veranstaltungen. Beim Ortsparlament kamen auch wichtige Anregungen im Hin-
blick auf Verkehrsberuhigungen: „Bitte langsamer fahren.“ „Dauerparker gehören nicht in die Kurz-
parkzone“ und „mehr Fahrradständer am Stadtplatz“ zum Ausdruck. So sehe ich für mich und die 
Gemeindevertretung den Auftrag an diesen Anregungen und Kritiken aktiv zu arbeiten. 
 

Beim Projekt „Kirchenumfeld“ wird fleißig an der Sanierung und am Umbau der Aussegnungs-
halle gearbeitet. Noch im August soll die Fertigstellung der Aussegnungshalle erfolgen und ich bin 
überzeugt, dass damit wieder ein gelungenes Gemeindeobjekt entsteht. Für 2014 ist geplant, dass 
der große Vorplatz (Kommunikationsplatz) errichtet wird. Herr Prof. Thomas Pumberger arbeitet 
zurzeit an einer Gedenkstätte für die Opfer der Weltkriege, welche am Kommunikationsplatz inte-
griert werden soll. Bis zum Jahr 2015, soll das Projekt Kirchenumfeld abgeschlossen sein, der 
empfohlene Fertigstellungstermin könnte der 8. Mai 2015 sein; 70 Jahre nach der Befreiung von 
der NS-Gewaltherrschaft.  
 

Das Straßenbauprojekt Ortsdurchfahrt Wagham nimmt immer mehr Gestalt an. Wir arbeiten in-
tensiv mit der Straßenmeisterei und dem Land Oberösterreich zusammen, um dieses Projekt mit 
einer Länge von mehr als 1 Kilometer im Jahr 2015 fertigstellen zu können.  
 
 



 
 
An der Mühlheimer Straße wird ab September wieder weiter gearbeitet; die Fertigstellung sollte 
noch dieses Jahr erfolgen. 
Im Bereich der Gemeindestraßen wird es 2013 zu einer Teilsanierung der Paschallinger Gemein-
destraße kommen, außerdem wird ein Teilstück der Egelsee-Straße, vom Ameisbach bis zur 
Kreuzung mit der ehemaligen B 141 Rieder Straße, ausgebaut. Wir werden auch weitere dringliche 
Reparatur- und Sanierungsarbeiten an verschiedenen Gemeindestraßen durchführen. 
Die sogenannte Schwack-Gasse wird ins öffentliche Gut der Stadtgemeinde kommen und als Geh- 
und Radweg ausgebaut werden. Vor allem die Räumung und Streuung im Winter ist mir ein wichti-
ges Anliegen. 
 

Da wir sehr viele öffentliche Grünflächen im Frühjahr, Sommer und Herbst zu bewirtschaften und 
mähen haben und die Gehsteige und Gehwege in den vergangenen Jahren wesentlich mehr ge-
worden sind, wird ein neuer Kommunaltraktor für diese Bereiche angekauft. Die Kosten belaufen 
sich mit den notwendigen Zusatzgeräten auf knapp 65.000,--Euro und müssen von der Stadtge-
meinde alleine getragen werden. 
 

Weiters werden bei der Geothermieanlage die 4 Wärmetauscher erneuert, welche auch die Leis-
tung unserer Wärmeversorgung erhöhen. Die alten Wärmetauscher haben über 20 Jahre, bei sehr 
guter Instandhaltung durch die Mitarbeiter der Geothermieabteilung, ihren Dienst geleistet. Bedau-
erlicherweise hatten wir in der abgelaufenen Heizsaison einige Rohrbrüche zu reparieren. 
Auf der Gatterbauerwiese wurde der Brunnen für die öffentliche Wasserversorgung abgetauft. In 
weiterer Folge ist die wasserrechtliche Bewilligung zu erwirken. 2014 wird mit dem Leitungsbau am 
Stadtplatz begonnen werden. „Wasser ist unser Lebensmittel Nr. 1“! 
 

Ich freue mich über die Landesauszeichnung „Gesunde Schulküche“ und die Zertifizierung 
„Gesunde Gemeinde“. Herzlichen Dank an alle, die dazu einen Beitrag leisten. 
Im Zusammenhang mit „10 Jahre Stadt Altheim“ haben unsere Schulen sehr ambitionierte Pro-
jekte, wie z.B. Sitzgelegenheiten aus Bäumen in der Volksschule geschaffen. Die Hauptschule hat 
sich mit PVC-Materialien beschäftigt und ist zum Ergebnis gekommen: „Wenn möglich, Plastik 
vermeiden!“ Denn der Rohstoff Erdöl wird in sehr großem Umfang für PVC-Flaschen verwendet. 
Die Verpackung muss mit dem Produkt mitbezahlt werden, auch wenn Plastik gegenüber Glas ei-
nen wesentlichen Gewichtsvorteil hat. 
 

Das 31. Internationale Gitarrenseminar und der 2. Inn.Euregio-Jugendgitarrenwettbewerb 
finden vom 3. bis 11. August 2013 in der Landesmusikschule statt. Mehrere Konzerte werden die 
Seminare abrunden. 
Erfreulicherweise gibt es auch 2013 wiederum einen Ferienkindergarten. Weiters wird das Kin-
derferienprogramm wieder in ausgezeichneter Qualität und Vielfalt angeboten. 
Sehr viele Rad- und Kulturtouristen besuchen Altheim; begegnen wir unseren Gästen sehr auf-
geschlossen und empfehlen wir unsere schöne Stadt und ihre Besonderheiten weiter. 
 

Ich beglückwünsche alle, die ihr Studium, die Matura, die Berufsausbildung und einen positiven 
Schulabschluss erreicht haben. Für die Zukunft viel Erfolg, alles Gute und viel Glück, damit sie in 
der Wirtschaft den passenden Arbeitsplatz bekommen. 
Ergänzend ersuche ich unsere heimische Wirtschaft, durch Lehr- und Arbeitsplätze vor Ort, ge-
meinsam zur Stärkung unserer Region beizutragen. 
 
 

 
So wünsche ich eine schöne Ernte-, Urlaubs- und Ferienzeit 

 

euer  
 
 
 
 
 
 

LAbg. Bgm.Franz Weinberger  



Aus dem Gemeinderat: 
 
Seit der Herausgabe der letzten Stadtnachrichten fanden zwei  
Gemeinderatssitzungen statt. Unter anderem wurden folgende  
Beschlüsse, die die Öffentlichkeit betreffen, gefasst 
 
 

Rechnungsabschluss 2012 
 
Der ordentliche Haushalt 2012 ist mit  
 Einnahmen in der Höhe von € 9.814.650,18 
 und Ausgaben in der Höhe von € 9.814.650,18 
  € 0,00 
ausgeglichen. 
 
Die außerordentlichen Haushalte sind mit 
 Einnahmen in der Höhe von  € 1.595.464,11 
 und Ausgaben in der Höhe von € 1.595.464,11 
  € 0,00 
ausgeglichen. 
 
Rücklagen:  Zuführungen Abgang Stand RA 31.12.2012 
Betriebsmittelrücklage 308.089,32 0,00 510.472,44 
Schulbaurücklage 1.106,34 0,00 173.174,01 
Kanalbaurücklage 50.539,41 0,00 78.339,53 
Aufschließungsbeitrag Verkehr 718,54 0,00 128.458,64 
Aufschließungsbeitrag Kanal 231.027,43 0,00 282.172,12 
Erhaltungsbeitrag Kanal 111,15 0,00 22.849,97 
Sanierungsbeitrag VS/HS(OB) 202,13 0,00 87.209,36 
Sanierungsbeitrag VS/HS (VB) 1.322,75 0,00 235.287,01 
Kinderfaschingszugrücklage 0,00 734,90 0,00 
 593.117,31 734,90 1.517.963,08 
 
In der Summe der Zuführungen sind die Sollstellungen aus dem Jahr 2011 in der Höhe von € 420.721,82 enthalten. 
Aus dem Zinsertrag 2012 können € 6.398,04 zugeführt werden. Die Einnahme aus dem Verkauf des 25 Jahre alten 
Mannschaftstransportfahrzeuges der Freiwilligen Feuerwehr in der Höhe von  
€ 1.000,00 wird auf die  Betriebsmittelrücklage gelegt. 
Der im Finanzjahr 2012 erwirtschaftete Überschuss in der Höhe von € 164.997,45 wird sollgestellt und erhöht somit 
als Reserve für die Fernwärme die Zuführungen zur Betriebsmittelrücklage. 
Wie in der GR-Sitzung vom 8.9.2011 TOP 1 beschlossen, wurde die Kinderfaschingszugrücklage aufgelöst und die 
Einnahmen in der Höhe von € 734,90 für das Kinderferienprogramm 2012 verwendet.  
 
Schulden Stand 31.12.2011 Aufnahme Tilgung Stand 31.12.2012 
Normalverz.(Straßen 2009) 472.500,00 0,00 78.750,00 393.750,00 
und öffentl. Beleucht.2009) 
Normalverz.(Straßen 2010) 28.000,00 0,00 4.000,00 24.000,00 
Normalverz.(Gehsteigerr.2010) 12.240,00 0,00 3.060,00 9.180,00 
Normalverz.(öff.Bel.2010) 49.320,00 0,00 5.480,00 43.840,00 
Normalverz.(KiGa Bettm.) 418.005,80 0,00 366.005,80 52.000,00 
Normalverz.(Geoth.Ausbau) 925.323,73 0,00 65.297,31 860.026,42 
Normalverz.(Wohnh.St.Laur.) 26.230,29 0,00 5.431,80 20.798,49 
Normalverz.(Kläranlagenerw.) 43.064,90 0,00 14.147,60 28.917,30 
Normalverz.(Kanal BA-013) 93.500,00 0,00 11.000,00 82.500,00 
Niederverz.(Deiser-Siedl.) 2.849,97 0,00 1410,80 1.439,17 
 2.071.034,69 0,00 554.583,31 1.516.451,38 
 
In den Tilgungen 2012 sind jene € 219.00,00 für die Zwischenfinanzierung Sanierung Kindergarten Bettmesserstra-
ße enthalten, für welche im Finanzjahr 2011 eine Sollstellung erfolgte. Nach erfolgter Tilgung am 2.1.2012 kann für 
2012 von einem Schuldenstand in der Höhe von € 1.852.034,69 ausgegangen werden. Reduziert um die für das 
Finanzjahr 2012 zu berücksichtigenden Rückzahlungen in der Höhe von  
€ 335.583,31 beläuft sich der Schuldenstand Ende 2012 auf € 1.516.451,38. 
 
In den Folgejahren werden alle für den Rechnungsabschluss erforderlichen Nachweise auf Soll-Basis geführt, 
wodurch es zu Differenzen mit den tatsächlichen Kontoständen kommen kann. 
 
 

 



 
 
Leasingverpflichtungen: 
Leasinggeber Gegenstand Verpflichtung  2012 
Kommunalleasing Sanierung Zentralschule € 136.430,82 
Canon Austria GmbH Kopierer Rathaus EG € 5.646,05 
VB Leasingfinanzierungs GmbH Kopierer Rathaus OG € 4.453,80 
Leasfinanz GmbH (bis X/2012) Kopierer Hauptschule € 1.381,40 
bzw. Kopierer Volksschule € 860,07 
F&S Leasing GmbH (ab XI/2012) Kopierer Hauptschule € 354,14 
 Kopierer Volksschule € 226,42 
VB Leasingfinanzierungs GmbH Kopierer KG Bettmesserstr. € 428,88 
VB Leasingfinanzierungs GmbH Kopierer Landesmusikschule € 515,03 
Summe 2012  € 150.296,61 
 
Durch das Auslaufen des Leasingvertrags mit der VB Leasing GesmbH für den Ankauf des Kommunalfahrzeugs 
LKW MAN und den 2012 geführten Nachverhandlungen mit den bestehenden Leasinggebern reduziert sich die 
Leasingverpflichtung vom Jahr 2011 auf 2012 um € 17.932,92 auf € 150.296,61. 
 
 
Haftungen: 
Land OÖ RHV BA 01,02 u. 05 € 861.899,81 
Land OÖ WG Pechbrennersteg € 24.500,00 
Div. Finanzunternehmungen RHV BA 01,02,05,07,13,21,24 € 3.572.665,56 
Erste Bank und Sparkasse RWV BA 05 € 17.854,66 
Konsortialdarlehen (Raiba) RWV Grund-u.Infrastrukturdarl. € 138.677,91 
Volksbank VFI  Co KG / Feuerwehrhaus € 766.507,90 
Allgemeine Sparkasse OÖ VFI & Co KG / LMS € 1.345.800,00 
Summe 2012  € 6.727.905,84 
 
Der Stand an Haftungen aus dem Jahr 2011 in der Höhe von € 9.094.313,53 wurde aufgrund folgender Verände-
rungen aktualisiert: 
 
1. Tilgung durch den RHV und RWV in der Höhe von € 386.846,59 
 
2. Finanzierungsbeginn RHV für den BA-031 bedingt einen Zugang von € 4.631,00 
 
3. Reduktion des Garantiebetrags der Stadtgemeinde Altheim für die von der VFI&CoKG aufgenommen Darlehen in 

der Höhe von € 4.096.500,00 für Landesmusikschule und Ankauf Feuerwehrgebäude  durch die Angleichung an 
den tatsächlichen Darlehenskontostand 31.12.2012 inkl. 20 % Überdeckung auf  
€ 2.112.307,90 (ergibt ein Minus von € 1.984.192,10): 

 
a. Verminderung des tatsächlich in Anspruch genommenen Darlehens für die Zwischenfinanzierung Sanierung 

Landesmusikschule um € 513.000,00 von  
€ 1.342.000 auf € 829.000,00 

b. Tilgungen durch die VFI&CoKG für das Zwischenfinanzierungsdarlehen LMS in der Höhe von € 1.102.000,00 
c. Tilgungen durch die VFI&CoKG für das Darlehen Ankauf Feuerwehrgebäude in der Höhe von € 12.039,00 im 

Jahr 2011 und € 34.153,10 im Jahr 2012 (gesamt  
€ 46.192,10). 

d. Der 20%ige Überdeckungsbetrag vermindert sich um € 323.000,00 (Ursprünglicher Kreditbetrag für Zwischenfi-
nanzierung LMS € 2.124.000 x 20% =  
€ 424.800,00; mit Jahresende 2012 tatsächlich offene Darlehenssumme  
€ 509.000 x 20% = € 101.800) 

 
 
Den Schulden in der Höhe von € 1.516.451,38 und Haftungen in der Höhe von  
€ 6.727.905,84 gesamt somit € 8.244.357,22 steht ein Vermögen von rund  
€ 22.701.711,20 gegenüber. 
 
 
Die Gruppen der Einnahmen und Ausgaben des ordentlichen und außerordentlichen Haushaltes 2012 stellen sich 
wie folgt dar: 

 
 
 
 
 
 



 
 

O R D E N T L I C H E R   H A U S H A L T 
 

Nachtragsvoranschlag 2012: Summe Einnahmen/Ausgaben € 9.640.700,00 
 
Rechnungsabschluss 2012: EINNAHMEN AUSGABEN 
 
Vertretungskörper u. allgemeine Verwaltung 109.519,83 1.010.108,23 
Öffentliche Ordnung u. Sicherheit 18.324,71 231.199,24 
Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft 501.454,70 1.471.094,38 
Kunst, Kultur und Kultus 17.036,55 152.704,08 
Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 29.186,84 1.098.400,82 
Gesundheit 9.320,70 994.883,79 
Straßen und Wasserbau, Verkehr 487.116,47 719.102,35 
Wirtschaftsförderung 962,32 42.234,29 
Dienstleistungen 2.387.594,21 2.708.607,80 
Finanzwirtschaft 6.254.133,85 1.386.315,20 
SUMME 9.814.650,18 9.814.650,18 
 

A U S S E R O R D E N T L I C H E R   H A U S H A L T 
 
 

Nachtragsvoranschlag 2012: Einnahmen/Ausgaben: € 2.125.100,00 
 
 
Rechnungsabschluss 2012:      
 
Vorh.Nr. Vorhaben inkl. Abwicklung Vorj. Einnahmen Ausgaben  NVA 2012 
 
 163000 Feuerwehr Fahrzeugankauf 1.718,27 1.718,27 0,00 
 240000 Kindergarten Bettmesserstr. 216.620,29 216.620,29 207.800,00 
 320000 Musikschule und Probenlokal 565.054,38 565.054,38 977.300,00 
 363000 Ortsbildpflege/Stadtmarketing 15.000,00 15.000,00 15.000,00 
 612200 Gehsteigerrichtung 42.565,48 42.565,48 100.000,00 
 000007 Straßenbau 2009 25.000,00 25.000,00 25.000,00 
 612410 Straßenbau 2010 – 2015 179.540,14 179.540,14 160.000,00 
 612500 Parkplatz hinterm Rathaus 65.000,00 65.000,00 65.000,00 
 000053 Begleitprojekt zur Landesausst. 49.604,41 49.604,41 40.800,00 
 813000 Erweiterung Altstoffsammelzentr. 12.772,17 12.772,17 12.800,00 
 815000 Spielplatz Deiser-Siedlung 20.469,00 20.469,00 20.500,00 
 816000 Öffentliche Beleuchtung 79.371,49 79.371,49 75.000,00 
 817000 Kirchenumfeldgestaltung und 181.004,51 180.912,51 222.400,00 
  Stadtplatzneugestaltung 
 821100 Kommunalfahrzeugankauf 72.530,71 72.530,71 85.000,00 
 840000 Bebauung Luckner-Gründe 1.500,00 1.500,00 1.500,00 
 850000 Wasserversorgung 707,26 707,26 50.000,00 
 853040 Umbau Rot-Kreuz-Ortsstelle Alth. 67.098,00 67.098,00 67.000,00 
 
SUMME  1.595.464,11 1.595.464,11 2.125.100,00 

 

 
  

STELLENAUSSCHREIBUNG 
 

 

Mitarbeiter/in für den Reinigungsdienst 
Vertragsbedienstete(r), Funktionslaufbahn GD 25.1, Beschäftigungsausmaß 50%. 

 
Ausschreibungstext erhältlich: 

 Stadtamt Altheim, Zimmer 13, 1. OG. 

 Anschlag an der Amtstafel 

 www.altheim.eu 
 

Abgabefrist: Freitag, 19.Juli 2013 12:00 Uhr 
im Stadtamt Altheim, Zimmer 13, 1 OG 

 

http://www.altheim.eu/


 

 

Zählerablesung Kanal nach Wasserzähler 
 
Mit Stichtag 30. Juni 2013 waren alle Wasserzähler (die zur Berechnung der Kanalgebühren in Altheim 
eingebaut wurden) abzulesen und der Zählerstand mittels ausgeschickter Ablesekarte dem Stadtamt Alt-
heim zu melden. 
Sollten Sie als Hausbesitzer/Wohnungseigentümer aus irgendwelchen Umständen keine Zählerablese-
karte der Stadtgemeinde Altheim erhalten haben, oder sonstige Fragen zur Zählerablesung haben, wen-
den Sie sich bitte an die Gemeindekasse. 
Infos: Robert Linecker, Gertraud Priewasser – Gemeindekasse. 07723/42255-78 
 

 

 

Amtstage des Notariates Mauerkirchen in Altheim 2013 
im Stadtamt Altheim – Zimmer 10 (1.Stock) 
 

3.Quartal 2013 
 

Fr.05.07.2013 
Di.09.07.2013 
Fr.19.07.2013 
Di.23.07.2013 

Fr. 02.08.2013 
Di. 06.08.2013 
Di. 13.08.2013 
Di. 20.08.2013 

Fr. 30.08.2013 
Fr. 06.09.203 
Di. 10.09.2013 
Fr. 20.09.2013  
 

Di. 24.09.2013 

Fr. 04.10.2013 
 

 

Freitags     10:00 – 12:00 h 
Dienstags  16:30 – 17:30 h 

 

Mag. Elmar Obermayr, Obermarkt 20, 5270 Mauerkirchen, Tel. 07724/2268, office@notar-obermayr.at                       
Erste Rechtsauskunft ist kostenlos! 
 

 
 

Schulbeginnhilfe des Landes Oberösterreich 
 
Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe werden Familien, deren Kinder erstmalig in die 
Pflichtschule eintreten, finanziell unterstützt. Aufgrund der sehr teuren Erstaus-
stattung von Taferlklasslern wird auf diese Weise jenen Familien geholfen, die 
diese Unterstützung am dringendsten benötigen, erklärt Familienreferent, LHStv. 
Franz Hiesl. 
 

Schulveranstaltungshilfe des Landes Oberösterreich 
 

„Mehrkindfamilien“ stoßen an ihre finanziellen Grenzen, wenn gleich zwei Schulveranstaltungen in einem 
Schuljahr zusammenfallen“, erläutert LHStv. Franz Hiesl die Beweggründe, warum das Land OÖ. diese 
Familienunterstützung eingeführt hat. Ansuchen können alle Familien, bei denen zumindest zwei Kinder 
in einem Schuljahr an mehrtägigen Schulveranstaltungen teilnehmen. Anträge liegen in den Schulen und 
im Gemeindeamt auf und zum Downloaden zu finden unter: www.familienkarte.at/Förderungen). 
 

 
 

Info für Hundehalter und Hundehalterinnen 
 
Im Stadtamt kommt es immer wieder zu Beschwerden, weil sich Hundehalter  
und Hundehalterinnen nicht an die Spielregeln für Hundehaltung halten. 
 

Es werden daher folgenden gesetzlichen Bestimmungen in Erinnerung gerufen: 
 

Leinenpflicht für Hunde im Ortsgebiet 
Gemäß § 6 Oö. Hundehaltegesetz müssen Hunde an öffentlichen Orten im Ortsgebiet an der Leine oder mit 
Maulkorb geführt werden. Bei größeren Menschenansammlungen (z.B. Kinderspielplätze, Einkaufszentren, Ver-
anstaltungen, Badeanlagen, etc.) gilt eine Leinen- und Maulkorbpflicht. 
 

Verschmutzung durch Hundekot 
Wer einen Hund führt, muss gemäß § 6 Oö. Hundehaltegesetz, die Exkremente des Hundes, welche dieser an 
öffentlichen Orten im Ortsgebiet hinterlassen hat, unverzüglich beseitigen und entsorgen! 
 

Belästigung durch Hunde 
Sehr wohl kann auch von einer Belästigung gesprochen werden, wenn ein Hund, oder auch mehrere Hunde, stän-
dig bellen, einem vor Freude hinaufspringen und sogar dadurch beschmutzen etc. 
 

Bei Missachtung dieser Regeln droht eine Verwaltungsstrafe durch die Bezirkshauptmannschaft, die in schweren 
Fällen bis zu 7.000,-- Euro betragen kann. 

mailto:office@notar-obermayr.at


 
Im Stillen Gedenken 
 

Frau Aloisia Seeburger, langjährige  
Reinigungskraft in der Hauptschule  
Altheim ist am 27. April 2013  
im 59. Lebensjahr verstorben.  
 

Die Gemeindevertretung, sowie die Kolleginnen und Kollegen der Stadtgemeinde Altheim wer-
den Aloisia Seeburger in guter Erinnerung behalten. 

 
 

Mitarbeiter der Stadtgemeinde Altheim wurden geehrt: 
 

 

Herr Schwarz Helmut – als Schulwart – und  

Frau Freischlager Roswitha – als Reinigungsfrau in 

der Landesmusikschule - feierten das 25jährige  

Dienstjubiläum. 

 
Vielen Dank für die jahrelang geleistete Arbeit und die 
vielen kleinen und großen Einsätze für einen reibungs-
losen Schulalltag in den Altheimer Schulen.  

 
 
 
 
 

ANERKENNUNG für die GESUNDE GEMEINDE ALTHEIM  
 
Mit der Teilnahme am Qualitätszertifikat für den Zeitraum 2010 - 2013 hat 
sich die Gesunde Gemeinde Altheim ein hohes Ziel gesetzt und auch er-
reicht. Am 15. Juni 2013 wurde der Gesunden Gemeinde Altheim 
das QUALITÄTSZERTIFIKAT durch Gesundheitsreferent Landeshauptmann 
Dr. Josef Pühringer verliehen.  
Das Qualitätszertifikat ist die Auszeichnung für eine dreijährige qualitätsori-
entierte Gesundheitsförderung in einer Gesunden Gemeinde und dient zur 
Qualitätssicherung der Gesundheitsförderung. Für den nächsten Bewer-
tungsszeitraum2013 – 2015 will die Gesunde Gemeinde Altheim diesen 
Standard weiter erhalten. 
 

 

Liebe Eltern, liebe Kinder! 
 

Wenn die Ferien zu Ende gehen und der Herbst vor der Tür steht, stehen auch wir vom EKiZ-Team wie-
der in den Startlöchern!   
Ein buntes Angebot an Spielgruppen, Workshops und Kreativnachmittagen 
lädt euch zum Mitmachen und Mitgestalten ein.   
Die Programmhefte liegen in den Altheimer Geschäften sowie bei uns im EKiZ auf, 
oder schau einfach auf unsere Homepage www.kinderfreunde.cc/ekiz_altheim  
 

Auf viele gemeinsame Stunden freuen sich Conny und das EKiZ-Team! 

http://www.kinderfreunde.cc/ekiz_altheim


 
Wir gratulieren  
allen 80jährigen (und darüber) in den Monaten Juli, August, September  
 

 

im Juli 
 
Hasibeder Otto, Billingerstraße 5 Lobe Paula, Seibersdorferstraße 13 
Segl Gottfried, Rosenweg 19 Dipplinger Alois, St.Laurenz 19  
Schnallinger Alois, Wagham 5 Grabner Margareta, Rosenweg 19 
Erlbacher Helene, Rosenweg 19 Berrer Friedrich, Reischlgasse 10 
Hubauer Maria, Rosenweg 19 Denk Kreszentia, Jungerstraße 14 
Mattes Martin, Brucknergasse 28 Eichberger Anna, Rosenweg 19 
Hubauer Jakob, Stiblerstraße 12  
 

im August 
 
Alversammer Frieda, Am Anger 2 Lindlbauer Maria, Kling 6 
Berner Johanna, Reischlgasse 11 Prambauer Katharina, Gaugsham 3  
Taboga Frieda, Hütterweg 4  Sinzinger Franz, Wiesnerstraße 18 
Katzlerger Ferdinand, Mühlheimer Straße 22 Achleitner Johann, Badstraße 35 
Schernhammer Maria, Stelzhamerstr. 25 Möstl Elisabeth, Stadtplatz 2 
Gaigg Franz, Rosenweg 19  Weithaler Alois, Rosenweg 19 
Schöppl Franziska, Rosenweg 19 Bachleitner Engelbert, Rosenweg 19 
 

im September 
 
Holy Hilda, Rosenweg 19 Meixner Theresia, Dr.-Weinlechner-Platz 5  
Schreckeneder Rosa, Bahnhofstraße 23 Hinterberger Alois, Gartenstraße 8 
Pusch Rudolf, Hagergasse 10 Schwerthöfer Eva, Rosenweg 19  
Reisinger Josef, Wiesnerstraße 2 Berger Frieda, Oberach 13 
Puttinger Anton, Wolfegg 7 Grittl Aloisia, Rosenweg 19 
Kaser Berta, Dr.-Weinlechner-Platz 37  
 
 
 

zur Goldenen Hochzeit  im Aug.: Achleitner Johann und Maria, Badstraße 35 
    Linecker Hermann und Hermine, Stieglmühlweg 7 
    Hackl Otto und Anna Maria, Bahnhofstraße 22  
   im Sept.: Neuhauser Franz und Frieda, Mühlheimer Straße 4 
 
zur erfolgreichen Ausbildung: 
 

Weindrich Eva, Weitfeldweg 12, spondierte an der Paris Lodron Universität Salzburg  
zur Magistra der Kommunikationswissenschaften.  
 

Julia Bachmayr, Stadtplatz 7, hat den Hochschullehrgang zum Bachelor of Education  
erfolgreich abgeschlossen mit dem akademischen Grad Bachelor of Education (Bed). 

Eva Weindrich 

Mayr Romana, Oberach 23, hat die Lehrabschlußprüfung für Friseur- und  
Perückenmacher mit Auszeichnung bestanden. 
 

Mühlegger Marco, Dieser-Siedlung 14, hat die Gesellenprüfung zum Metall-Bearbeitungstechniker mit 
gutem Erfolg abgelegt. 
 

zur Ehrung: 
Herrn Peter Walch, St.Laurenz 19B, wurde aufgrund seiner 27jährigen ehrenamtlichen Tätigkeit im Salz-
burger Rettungsdienst, das Pro Caritate-Verdienstzeichen des Landes Salzburg verliehen. 
 
 

Herzlichen Glückwunsch allen Schülerinnen und Schülern, die ihre Schulabschlüsse, Prüfungen 
und die Matura erfolgreich abgelegt haben! 

 

Sollten Sie Interesse an der Veröffentlichung Ihres Prüfungserfolges haben, melden Sie dies bitte im Stadtamt  
(Tel.07723/42255-82) 

 
 
 
 
 



 

„Happy Birthday, Altheim!“ 10 Jahre Stadt Altheim 
 

Vor 10 Jahren wurde unser Markt Altheim zur Stadt erhoben. Dieses  
10jährige Jubiläum wurde vom 21. bis 23. Juni großartig gefeiert. 
 
Am 21.Juni 2013 fand in der Rudolf-Wimmer-Halle der FESTABEND mit  
Musik, Rückblicken und Festansprachen statt. Als besondere Ehrengäste 
nahmen Herr Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer und Herr Landesrat  
Ing. Reinhold Entholzer teil.  
 

Im Mittelpunkt des Abends standen die Ehrungen besonders verdienter Altheimerinnen und Altheimer.  
 

 

 

 

 

 

 
 

Frau Gertrude Mayrhofer                                           Herr Ladislav Vorich                                              Herr Ernst Staufer                   
 

Die Medaille für besondere Verdienste um die Stadtgemeinde Altheim in Silber erhielten:   
Herr Köchl Karl Herr Stelzhammer Karl  Herr Dr. Ulrich Etzler 
 

Die Medaille für besondere Verdienste um die Stadtgemeinde Altheim in Bronze:  
Herr Hager Johann Herr Bankhammer Josef 
 

Die Medaille für Verdienste um die Stadtgemeinde Altheim in Gold für kulturelle Leistungen:  
Herr Konsulent Ladislav Vorich  Herr Konsulent Prof. Mag. Lothar Bodingbauer 
 

Die Medaille für Verdienste um die Stadtgemeinde Altheim in Silber für kulturelle Leistungen:  
Herr Direktor Josef Kili Herr Dr. Peter Frisch  Herr Karl Buchner 
Frau Katharina Frauscher  
 

Die Medaille für Verdienste um die Stadtgemeinde Altheim in Gold für humanitäre Leistungen:  
Frau Mayrhofer Gertrude Herr Pfarrer Mag. Dr. Franz Strasser 
 

Die Medaille für Verdienste um die Stadtgemeinde Altheim in Silber für humanitäre Leistungen:  
Frau Hannelore Dattendorfer  Frau Kunigunde Dunhofer 
 

Die Medaille für Verdienste um die Stadtgemeinde Altheim in Bronze für humanitäre Leistungen:  
Frau Gollhammer Anna 
 

Das Sportehrenzeichen der Stadtgemeinde Altheim in Gold: 
Herr Staufer Ernst Herr Jakob Franz 
 

Das Sportehrenzeichen der Stadtgemeinde Altheim in Silber: 
Herr Lindlbauer Josef Herr Mitterbauer Wolfgang  
Frau Staufer Ingeborg Frau Hatheier Erna 

 

Am Samstag, 22.Juni fanden ab 13.oo Uhr im ganzen Stadtgebiet viele interessante Vorführungen und Aus-
stellungen von Organisationen und Vereinen statt. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die Landwirtschaft, die Imker und Jäger präsentierten sich auf der Schiefeckerwiese, der Vespaclub, der Ducaticlub, der Motor-
Veteranen-Club und die Waffenradfreunde auf dem Altheimer Stadtplatz. 

 



 

Im neu renovierten Pfarrheim wurde ein bunter Nachmittag für 
Jung und Alt gestaltet – die Kindergartenkinder führten ein Musi-
cal auf. In der Volks- und Hauptschule konnten kreative Kunstob-
jekte der Schüler betrachtet werden. 
 
 
 
 
 
 
 
In der Kirchengasse gab es von Sport Hatzmann eine Aus-
stellung der neuesten Fahrräder und bei der Firma IST-
Immobilien sorgte Drehorgelspieler Franz Schwentner für 
jede Menge Spaß und Unterhaltung. 

 

 

 

 

 

 

 

Für die gute Stimmung beim Stadtfest der BMW (Bäcker-Metzger-Wirte) trugen 
Pat Schoibl mit ihrer Band „Midlife special“ und die „Mary Broadcast-Band“ bei. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Fotos: Vorich L. 

„Zufriedene Veranstalter und Besucher – ein gelungenes Fest!“ 

Herzlichen Dank ALLEN Organisatoren und allen Besuchern! 
 

 
Stadtmarketing Altheim unter neuer Führung 
 

74 Wirtschaftsbetriebe aus Altheim und Umgebung sind beim Stadtmarketing Altheim Mitglied. Eine Viel-
zahl der Mitglieder war bei der Generalversammlung am 15.05.2013 vertreten. Obmann Stefan Köchl 
betonte in seinem Jahresrückblick besonders die Installation der Altheim App. Seit August 2012 steht 
diese als Gratis Download  für IOS und Android Smartphones zur Verfügung. Aber auch der Facebook 
Auftritt des Stadtmarketing ist wichtig, und wird auch gut angenommen. Gewisse Altersschichten sind fast 
ausschließlich über diese Social Media Plattform erreichbar. Unter Tagesordnungspunkt 6 stand die 
Neuwahl des Obmanns und der Vorstandsmitglieder an. Stefan Köchl kandidierte dieses Mal nicht mehr 
als Obmann, blieb aber als Vorstandsmitglied dem Verein als tatkräftiger Unterstützer erhalten. Von den 
anwesenden stimmberechtigten Mitgliedern wurde Alexander Huber zum neuen Obmann des Stadtmar-
ketingvereins Altheim gewählt.  
Die Ehrengäste: LAbg. Bürgermeister Franz Weinberger, Klemens 
Steidl (WKO), Mag. Hannes Gadermair (Tourismusverband 
s´Innviertel) gratulierten dem neuen Vorstand und dem neuen Ob-
mann zur Wahl und betonen die Wichtigkeit eines funktionierenden 
Stadtmarketings für Altheim. Auch die Rolle als Schaltstelle zwi-
schen Gemeinde, Tourismus und Wirtschaft ist wichtig und sinnvoll 
für Altheim. Nächste große Veranstaltung ist die Gewerbeausstel-
lung, 12. bis 13. Okt. 2013.                                            Foto: © Vorich 

 
 



Heimatkunde – Heimatpflege  
 

Gedenktafeln für die Opfer des Zweiten Weltkrieges 
 

Bitte um Informationen aus der Bevölkerung 
 

In Zusammenhang mit der "Neugestaltung des Kirchenumfeldes in St. Laurenz" (2011-2015) sollen auch 
die 1985 neu situierten Ehrentafeln (Gefallene und Vermisste des 1. Weltkriegs, Ehrenbürger) vervoll-
ständigt und einer neuen architektonischen Lösung zugeführt werden. 
Voraussetzung dafür ist die Überprüfung der Namen und der persönlichen Daten der Verzeichneten. Da-
bei hat sich herausgestellt, dass die Ehrentafeln für die Gefallenen und Vermissten des 2. Weltkriegs sehr 
mangelhaft sind und zirka 60 (!) Opfer nicht erwähnen. Bei der für 2015 geplanten Neuaufstellung sollen 
daher diese Lücken geschlossen werden, wobei der bevorstehende 70. Jahrestag der Befreiung Öster-
reichs von der NS-Gewaltherrschaft (8. Mai 1945) den geeigneten historischen Rahmen bildet. 
 

Aus diesem Grund bittet das Stadtamt Altheim insbesondere die Hinterbliebenen von Gefallenen oder 
Vermissten des 2. Weltkriegs, Sterbebilder, Trauerparten oder sonstige Informationen für eine Kopie 
zur Verfügung zu stellen. 
 

Zeit: Montag, 8. Juli bis Freitag, 12. Juli, jeweils von 8 Uhr bis 12 Uhr. 
Ort: Stadtamt Altheim, Kleiner Sitzungssaal (Zimmer 9, erster Stock). 

 

Namen, persönliche Daten und eventuell Fotos der Opfer werden dann in einem Gedenkbuch verzeich-
net, das je nach Informationsstand immer wieder aktualisiert werden kann. Besonders wichtig wären Hin-
weise zu folgenden Personen, von denen derzeit Namen, jedoch keine persönliche Daten bekannt sind: 
 

Baumgartner G.   Priewasser F. 
Burgstaller Rudolf   Salomon E. 
Draxlbauer J.    Salomon L. 
Fürk F.     Salinger H. 
Gammer Rudolf   Schachinger A. 
Kobler M.    Schimera Alois 
Lindlbauer J.    Spieler Martin 
Miglbauer Rudolf   Schöberl J. 
Weidenthaler J. 
 

 

In Memoriam Prof. Helmut Michael Berger 
 

Am 13. April 2013 verstarb der akademische Maler und Restaurator Professor Helmut 
Michael Berger, Linz, der durch sein künstlerisches Schaffen das heutige Erschei-
nungsbild der St.-Laurenz-Kirche von Altheim sehr wesentlich mitbestimmt hat. 
Als Restaurator durch: 
Freilegung und Restaurierung der Seccomalereien in der Marienkapelle (1976) Res-
taurierung von Stuck und Fresken (1986); Restaurierung von Seccomalereien aus Re-
naissance und Frühbarock (1986). Als akademischer Maler durch: Zyklus von sechs 
doppelfigurigen Apostelbildern (1986), zwei Glasgemälde (1986), Holzschnitt "Antlitz 
Christi" (1986), Vierzehn Kreuzwegstationen (1989), Fastentuch (1989), Entwürfe zu 
den Glasfenstern in der Auferstehungskapelle (2005) 

(1925 – 2013) 

 
Viele dieser Arbeiten hat Prof. Berger zum Materialkostenpreis oder gar unentgeltlich 
ausgeführt. Altbischof Maximilian Aichern, der den Trauergottesdienst in der Pfarrkir-
che St. Leopold am Auberg, Linz, zelebrierte und dabei auch das von ihm mit großem 
Interesse begleitete Wirken Bergers in der St.-Laurenz-Kirche Altheim hervorhob, 
nannte den Verstorbenen einen "Künstler aus dem Glauben, für den Kreuz und Auferste-
hung die unverrückbaren Grundpositionen seines künstlerischen Schaffens waren." 
Wer 1986 in Altheim mit Prof. Berger zusammenarbeiten durfte, erinnert sich gerne an 
diesen eindrucksvollen Menschen, der mit seiner humorvollen Zuneigung und seiner 
unerschütterlichen Zuversicht die pfarrlichen Mitarbeiter zu begeistern wusste. In sei-
nen Bildern wird er auch weiterhin bei uns sein.                                                                 Die sorgenreichen Aposteln (1986) 

Prof. Thomas Pumberger 



 

Liebe Altheimerinnen, 

Liebe Altheimer! 
 

Als neuer Kommandant der FF Altheim 

möchte ich mich kurz vorstellen. Mein 

Name ist Markus Mühringer, ich bin 35 

Jahre alt, verheiratet und habe zwei Kin-

der. Von Beruf bin ich Unteroffizier in der 

Kaserne Ried.  
 

 

von links: OBI Markus di Vora, HBI Markus Mühringer,  
AW Erwin Salomon, AW Julia di Vora 

 
Ich möchte mich im Namen des neuen Kommandos bei unseren 
Vorgängern für ihre Arbeit in der Feuerwehr herzlich bedanken. In 
unzähligen Stunden führten sie ihre Kameraden durch Einsätze, 
Übungen und gesellschaftliche Anlässe. In ihrer  Amtszeit wurden 
auch ein neues Kommandofahrzeug und erst heuer am 3. Februar 
ein neues Mannschaftstransportfahrzeug in Dienst gestellt. 
 

Anlässlich des letzten Hochwassers am 2. und 3. Juni möchte ich ihnen versichern, dass uns ihre Si-
cherheit am Herzen liegt. An diesen beiden Tagen standen bis zu 27 Florianijünger mit 5 Einsatzfahr-
zeugen insgesamt 254 Stunden unentgeltlich im Einsatz. Es wurden unzählige Sandsäcke gefüllt und an 
exponierten Stellen verbaut oder an Mitbürger, deren Hab und Gut zu versinken drohte, geliefert. Leider 
können wir bei solch großen Ereignissen nicht überall zur gleichen Zeit sein, sind aber bemüht alle Ein-
sätze so schnell und effektiv wie möglich abzuarbeiten. 
 

Momentan zählt unsere Wehr 48 Aktiv-, 11 Reserve- und 6 Jugendmitglieder. Da unsere Aufgaben im-
mer mehr und vielfältiger werden, können wir jede helfende Hand gebrauchen. Ich möchte jeden Alt-
heimer und jede Altheimerin dazu einladen, bei uns Mitglied zu werden! Sollten sie Interesse ha-
ben, kommen sie einfach zu einer unserer Übungen, die jeden zweiten Montag von 19:00 bis 21:00 Uhr 
stattfinden.  
 

Die genauen Termine können sie unserer Homepage www.feuerwehr-altheim.at oder den Schaukäs-
ten beim Feuerwehrhaus oder im alten Gemeindedurchgang entnehmen.  
Während dieser Zeit nehmen wir auch Feuerlöscher für die 2-Jahres-Prüfung entgegen. 
 
 
Mit kameradschaftlichem Gruß 
Markus MÜHRINGER, HBI 
 
 
 
 
 

 
 
 

Der Kriegsopfer- und Behindertenverband hilft seit seiner Gründung im Jahr 1945 
nicht nur behinderten Menschen zu ihrem Recht zu kommen, sondern auch dabei, 
ihre Ansprüche finanzieller Natur nützen zu können. 

 

Wir unterstützen ratsuchende Menschen in sozialrechtlichen Fragen, stellen nach erfolgter Beratung die nötigen 
Anträge wie z.B. Pflegegeldansuchen, Behindertenpass, Pensionsanträge. 
Wir kümmern uns um den Kündigungsschutz von behinderten Menschen und vertreten unsere Mitglieder kostenlos 
bei sozialrechtlichen Verfahren. Wir beantworten nicht nur gerne Ihre Fragen zum neuen Pensionskonto, Bürgerkar-
te oder Zuschüsse bei einem Ankauf eines KFZ, sondern können Ihnen durch unsere Zusammenarbeit mit der OÖ. 
Landesregierung, dem Bundessozialamt und der PVA ein umfassendes Service in vielen sozialen Belangen bieten. 
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage www.kobvooe.at oder unter der Tel.Nr. 0664-73986922 
(Johann Krauk) bzw. Tel.Nr. 0664-2172546 (Wolfgang Ehrenhauser) 
 

http://www.kobvooe.at/


 
 

 
 

FERIEN-KINDERGARTEN 2013 
vom 29. Juli bis 30. August 2013  –  täglich von 07.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
 

Ort: Kindergarten Wiesnerstraße 
 
  

Anmeldungen  mittels Anmeldeformular (wird in den Kindergärten ausgeteilt)  
                          begrenzte TNZ – Die Reihung erfolgt nach Einlangen der Anmeldungen   

Ferienkindergarten-Hotline: 0664/4736524  

 

 

TENNISCLUB ALTHEIM TCA     -     TENNISCLUB ALTHEIM TCA     -     TENNISCLUB ALTHEIM TCA  
 

ACHTUNG TENNISKURSE  
 

Der Tennisclub Altheim bietet auch heuer wieder Trainerstunden 
für Kinder und Erwachsene an – egal ob Anfänger oder Fortgeschrittener.  
 

Für Kinder sind während der ganzen Saison und speziell zu Ferienbeginn wieder Anfängerkurse geplant. 
 

Nähere Auskünfte und Anmeldungen bei: Franz Perberschlager / Tel: 07723/44696 (abends) 
 

 

FERIENPROGRAMM  2013   
 

Mit dem Altheimer Ferienprogramm können die Altheimer Schulkinder (von 6 bis 13 Jahren) auch heuer 
wieder viel erleben und Neues kennenlernen.  
 

                                          Die attraktiven Veranstaltungen regen an zu Bewegung, Kreativität und 
                                          Spaß am Lernen. MACH MIT!.  
 

                                                 Eine Übersicht des Ferienprogrammes 2013 samt Anmeldekarten  
                                                 bringt der/die Briefträger/in.  

Sollte jemand das Programm nicht mit der Post erhalten, liegen die 
Programmfolder auch an den Infoständen im Stadtamt Altheim auf. 

 
 
 

 

Der LOVETOUR-BUS macht Station in Altheim 
 
 

Skaterplatz  Freitag, 6.September 2013,  14 – 18 Uhr 
 
 

 

Das Beraterteam gibt den Jugendlichen Antworten und Informationen  
zu Sexualität, Beziehung, Freundschaft, Körper, Gesundheit und mehr. 
 

Ziele des Projektes sind:  
• die Förderung der Wahrnehmung des eigenen Körpers, der eigenen Empfindungen, der eigenen Grenzen  
  und der eigenen sexuellen Entwicklung 
• Förderung des verantwortungsbewussten Umgangs mit den Themen Beziehung, Freundschaft, Sexualität  
• Altersgerechte und zeitgemäße Information  
• Steigerung des Selbstbewusstseins und des Selbstwertgefühls  
• Präventionsarbeit bezüglich Schwangerschaft und Geschlechtskrankheiten  
• Unterstützung der Erziehungsberechtigten und PädagogInnen bei ihren Aufgaben zur sexuellen Aufklärung 
 

Der Lovetourbus ist ein Projekt von Land OÖ, PGA, u.a., und wird unterstützt durch einen kleinen Kostenbeitrag der 
Gesunden Gemeinde Altheim. Mehr Informationen dazu gibt es auf www.lovetour.at 
 

Informationen und Beratung zu Schule, Ferialjob, Berufsziel, Freizeitgestaltung und 

mehr, bekommen Jugendliche beim JugendService des Landes OÖ (14xin OÖ) 
 

Zentrum Linz:  4021 Linz, Bahnhofplatz 1,  Tel. 0732/665544 

Regional-Point: 5280 Braunau, Salzburger Vorstadt 13,  Tel. 07722/22233 

 
 

   
 

                                          www.4youcard.at  

http://www.jugendservice.at/themen/freizeit-engagement/4youcard.html
http://www.lovetour.at/
http://www.4youcard.at/
http://www.4youcard.at/
http://www.jugendservice.at/
http://www.ooe-jugend.at/


 

UMWELT – UMWELTSCHUTZ in unserer Gemeinde: 
 

 

Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern neben der Straße 
 

Bitte achten Sie darauf, dass Ihre Bäume, Sträucher, Hecken und dergleichen so zurück 
geschnitten sind, dass die Verkehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht auf den Stra-
ßenverlauf und Verkehrszeichen, gewährleistet ist. Weiters ist auch darauf zu achten, 
dass die Benützung der Gehsteige nicht beeinträchtigt wird. 
Zu diesen Maßnahmen besteht auf Grund der Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung eine 
gesetzliche Verpflichtung! 
  

 

 

ENTSORGUNG VON GRÜN- UND STRAUCHSCHNITTABFÄLLEN:  
 
Anlieferungszeiten bei der Kompostieranlage Zauner, vulgo Barth, in Weidenthal 3: 
 

Di 13.00-18:00 Uhr     Fr 13:00-18:00 Uhr       Sa 09:00-12:00 Uhr  
Für Mengen bis zu 3 m³ Grün- oder Strauchschnitt je Anlieferung werden keine Gebühren  
vorgeschrieben! 
 
 

 

ALTPAPIERTONNE – ENTLEERUNGSTERMINE  
 

Mittwoch 31.07.2013 Mittwoch 23.10.2013 
Mittwoch 11.09.2013 Mittwoch 04.12.2013 

 

 Bitte positionieren Sie die Tonne am Straßenrand  

 Bitte stellen Sie die Tonne am Vortag des Abholtages bereit (Entleerung ab 05.00 Uhr) 

 Eine gute Zufahrtsmöglichkeit muss für die Entleerung gegeben sein 
 

Entsorgung von Hausabfällen und Altstoffen in öffentlichen Abfallkörben  
 

Leider muss immer wieder festgestellt werden, dass in den öffentlich  aufgestellten Abfallkörben auch 
Hausabfälle und Altstoffe entsorgt werden. 
Es wird daher darauf hingewiesen, dass die  Abfallkörbe ausschließlich für kleinste Mengen 
Restabfälle von Passanten vorgesehen sind! 

 
 

Flursäuberungsaktion 
 

Jährlich wird von den Vereinen und Institutionen eine Flursäuberung 
an den Ach-Ufern durchgeführt, dabei wurden auch heuer wieder 
Unmengen an Müll gesammelt und entsorgt. Vielen Dank den fleißigen  
Händen!    HALTEN wir unsere Umwelt sauber! 
 

 
 

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM Altheim Waghamer Straße 32   

Kontakt: 07723-44070   asz-altheim(at)aon.at 
 

 

Öffnungszeiten:  MO:  08.00-13.00 Uhr und 15.00-18.00 Uhr 
DI:  08.00-12.00 Uhr (nur Gewerbe)  
FR:  08.00-18.00 Uhr 
SA:  08.30-12.00 Uhr  

 
 

Gesunde Gemeinde Altheim 
 

Stammtisch für Pflegende Angehörige  
 

Der Stammtisch für Pflegende Angehörige, ein Projekt der Gesunden Gemeinde, bietet den 
Pflegenden Angehörigen die Gelegenheit aufzutanken, Erfahrungen auszutauschen und 
wertvolle Informationen zu erhalten. 
Nächster Stammtisch im Oktober 2012 (Sommerpause im August und September) 

Informationen: DGKS Barbara Hemetsberger od. Stadtgemeinde Altheim – Gesunde Gemeinde 

javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+bta.bmuifjnAbpo/bu');


 

Unter dem Motto „Lachen ist gesund“  
lädt die Gesunde Gemeinde Altheim wieder ein zu einem 
 

„Stummfilmabend mit Live-Piano-Begleitung“ 
am Donnerstag, 14.11.2013,  20:00 Uhr - LMS 

 

„Safety last“ gehört zu den Highlights der Stummfilmkomödien – ein rasanter, witziger Film 
 

Gerhard Gruber begeht heuer sein 25jähriges Jubiläum als Stummfilmpianist. In unzähligen Aufführun-
gen hat er seither über 450 verschiedene Filme begleitet und gilt als der wichtigste Vertreter seines Meti-
ers in Österreich. Auftritte in Washington, Los Angeles, Mumbai-Delhi-Pune-Goa, Tokyo, Rotorua/ Neu-
seeland, Bordeaux, Tasmanien/ Australien, Padua, Hamburg, München, Pisek, Uherske Hradiste, Wien 
u.a.  
 

 
 

 

Psychologische Beratung 
monatlich - jeden 1. Mittwoch - 10:00 bis 11:00 Uhr    
Kostenlose psychologische Beratung im Stadtamt Altheim, 1.Stock, Zi 10 
 

Allein sind Probleme oft schwer zu bewältigen. Manchmal tut es gut, wenn jemand zuhört und 
weiß, was als nächstes zu tun ist.  
 

Beratung: Mag.Gertraud Reitter, Klinische- und Gesundheitspsychologin, Rauchertherapeutin, Mitarbeiterin der  
Gesunden Gemeinde Altheim; Psychologische Praxis Altheim, Reischlgasse 5, Tel.07723/44375,  
Mobil 0664 73498958, e-mail: mag.reitter@aon.at 
 

 

 

140 g  Knödelbrot  
140 ml Milch 
1 kg Broccoli 
½ kg Karotten 
1 kg Magertopfen 
5 Stk. Eier 
200 g Käse n.HolländerArt 
100 g  Zwiebel 
20 ml Sonnenblumenöl 
Salz, Pfeffer, Majoran, Petersilie, Knoblauch 
 

 Knödelbrot in Milch einweichen und etwas ausdrücken. 

 Abtrieb aus Topfen, Dotter und Gewürzen herstellen. 

 Zwiebel in Öl anschwitzen 

 Broccoli in kleine Röschen teilen, Karotten kleinwürfelig 

schneiden und beides blanchieren. 

 Eiklar zu Schnee schlagen, Käse reiben. 

 Alle Zutaten miteinander vermengen, gut würzen  

und den Schnee unterziehen. 

 Im Rohr bei 180 Grad goldgelb backen. 

 

200 g Vollkornmehl  
200 g Mehl glatt,  
1 Pkg Backpulver 
150 g Zucker, 1 Pkg Vanillezucker 
300 ml Buttermilch 
4 Stk. Eier 
40 ml Rapsöl 
½ kg Heidelbeeren 
 

 Dotter, die Hälfte der Menge Zucker, Vanillezucker und 

Öl schaumig rühren,  

 Buttermilch zugeben 

 Eiklar mit der anderen Hälfte des Zuckers zu steifem 

Schnee schlagen. 

 Mehl mit Backpulver vermengen und abwechselnd mit 

dem Schnee unter die Dottermasse ziehen. 

 Den Teil auf ein mit Backpapier ausgelegtes Blech vertei-

len und die Heidelbeeren gleichmäßig darauf verteilen. 

 Im vorgeheizten Rohr bei 180–200 ° C ca.30 min backen. 

 Mit etwas Staubzucker bestreuen und servieren. 

 

Heilkraut des Sommers  SCHAFGARBE 
 

Die Inhaltsstoffe der Scharfgarbe machen dieses Kraut zu einem Heiler, der sehr viele Bereiche in der 
Phytotherapie abdeckt. Sie findet als Tee, Tinktur, als Frischsaft und als Sirup rege Verwendung. Jeder 
Gärtner darf sich glücklich schätzen, wenn sie sich bei ihm heimisch fühlt, denn im Gegensatz zu ande-
ren Kräutern entwickelt die Scharfgarbe ihre Heilkräfte nur an von ihr selbst ausgesuchten Plätzen. Sie 
wirkt zusammen mit Johanniskraut, Kamille, Zinnkraut und Frauenmantel als Tee bei Bettnässen von 
Kindern und ist als Frischsaft ein Mittel bei Blasen- und Nierenschwäche. Naturmediziner empfehlen sie 
bei hohem Blutdruck und als Zusatzmittel bei Gefahr eines Blutgerinnsels. Es ist selbstverständlich, dass 
Beschwerdebilder vom Arzt abgeklärt werden müssen.  
Die Scharfgarbe gilt auch als großes „Frauenkraut“, da sie Krämpfe lindert und den Blutfluss reguliert.  
Weitere Anwendungsmöglichkeiten finden Sie auch in Heilkräuterbüchern. 
Einen erholsamen Sommer wünscht Gudrun Weinberger, TEM Trainerin 

http://www.google.at/imgres?q=schafgarbe&sa=X&biw=1344&bih=661&tbm=isch&tbnid=yiEdqaPbYEcVFM:&imgrefurl=http://www.waschkultur.de/kraeuterundblueten/kraeuter/schafgarbe.htm&docid=SfRAEuKSLyHFVM&imgurl=http://www.waschkultur.de/images/inhaltsstoffe/schafgarbe.jpg&w=500&h=914&ei=yQrIUZieLqqn4gSKhYGwCw&zoom=1&ved=1t:3588,r:51,s:0,i:253&iact=rc&page=3&tbnh=174&tbnw=95&start=40&ndsp=28&tx=40.800048828125&ty=47.800018310546875
mailto:mag.reitter@aon.at


 
 

 

 

 

 

                Montag 16 – 18 Uhr –Donnerstag 13 bis 17 Uhr – Tel. 07723/43076 
 

 

 

In den Ferien LESEN & GEWINNEN! 
Für jedes ausgeliehene Buch gibt es einen Stempel von der Bücherei (es zählen auch Bilderbücher zum 
Vorlesen). Unter den gestempelten und eingesandten Bücherwurmpässen werden tolle Preise verlost 
 

     Hol dir deinen Bücherwurm-Pass                         in der Stadtbücherei! 
 
 
 

Die Stadtbücherei Altheim hat sich im Februar 2013 für das Bibliotheksprogramm „Biblioweb“ 
entschieden. Nach dem Betrieb von nur einem Monat hat sich BIBLIOWEB erneuert – und zeigt sich 
modern und bedienerfreundlich.  
 

www.biblioweb.at/altheim   aufrufen 
 
 

 
 
 
 
 

 
Viel Spaß beim Schmökern, Stöbern und Recherchieren in allen Bereichen! 
 

Wir freuen uns über Ihren Besuch in der Bücherei 
 
                                                                                                                    QR Code Link zu Biblioweb.at/altheim 
 

 
 

BÜCHER FÜR DEN SOMMER 
 
 

Die Stadtbücherei hat eine große Auswahl an neuer, unterhaltsamer Sommer- 
lektüre. Also, rechtzeitig mit Lesestoff für lange Sommerabende und die Urlaubs- 
reise eindecken und den Lesesommer genießen! 
 

Beachten Sie auch die Bücherkiste im Schwimmbad Altheim. 
Die Stadtbücherei Altheim stellt den Badegästen aussortierte, immer noch lesenswer-
te Bücher zur freien Entnahme zur Verfügung. Wer will, kann sein Buch behalten, 
weiter schenken oder nach der Lektüre einfach wieder zurücklegen und/oder sich ein 
anderes nehmen. 
 
A C H T U N G !  B ü c h e r f r e u n d e  k ö n n e n  r e i c h e  " B e u t e "  m a c h e n  b e i m  
 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

“.                                                                                                                                                                                                                                                                         Foto: Flohmarkt 2012 
 

Für jeden Geschmack ist etwas dabei: Anspruchsvolle Literatur, Gesellschafts-, Kriminal- und Liebesromane 
genauso wie Sachbücher zu vielen Themen, Bilderbücher, Kinder- und Jugendbücher, Zeitschriften ……....und 
vielleicht finden Sie auch einen wahren „Bücherschatz“. 
 

Buchspenden werden gerne entgegen genommen. 
Falls Sie sich von dem einen oder anderen Buch trennen möchten oder ihren Bücherregalen Luft verschaffen 
wollen, dann bietet sich jetzt eine gute Gelegenheit. Wir nehmen für unseren Flohmarkt sehr gerne ihre aussor-
tierten Bücher an. Der Erlös des Flohmarktes wird für den Ankauf neuer Medien und Materialien für die Bücherei 
verwendet.  (Annahme während der Büchereizeiten od. tel. Vereinbarung – Stadtamt 07723/42255 DW 71 oder 82 !) 
 

 

 

http://www.biblioweb.at/altheim


Anna, Weidenholzer „Der Winter tut den Fischen gut“ 
 

Mit diesem Roman war die junge österreichische Schriftstellerin in der Kategorie Belletristik für den Leipziger 
Buchpreis 2013 nominiert und erhält den Reinhard-Priessnitz-Preis 2013 (4000Euro). Die Jury lobte ihren 
„guten Blick für die Schräglage des Lebens“.  
 

Zum Inhalt: 
Maria Beerenberger ist eine arbeitslose Textilverkäuferin, kennt sich mit Stoffen aus, weiß, was zueinander 

passt, was Schwächen kaschiert und Vorzüge betont. Aber was nützt ihr dieses Wissen, wenn am Arbeits-

markt kein Platz für sie ist. Sie arbeitet hart daran, einen neuen Job zu finden, sie nimmt Termine beim AMS wahr und wartet 

auf eine Zusage. So hat Maria Zeit - viel Zeit und deshalb sitzt sie Tagsüber oft auf einer Bank am Kirchenvorplatz und beo-

bachtet die vorbeigehenden Leute, die zum Gegenteil von ihr,  Ziele und wenig Zeit haben. 

Das Leben läuft an ihr rückwärts vorbei – Maria ist zu Beginn des Romans 48 und am Ende 17 Jahre – von der Gegenwart in 

die Vergangenheit. 

Maria hat sich eine Karriere als Sängerin erträumt. Sie heiratet nicht ihre Jugendliebe Eduard, sondern Walter, einen eher 

mittelmäßigen Elvis-Imitator und wird bald Witwe. Ihre jüngere Schwester geht vollkommen in der Mutterrolle auf, Maria wie-

derum ist der Kindersegen verwehrt geblieben. Und dann gibt es noch ein merkwürdiges Haustier im Kühlschrank……… 

Die junge österreichische Schriftstellerin Anna Weidenholzer hat einen Roman über die Arbeitswelt geschrieben. Anhand der 

Lebensgeschichte von Maria Beerenberger schildert die Autorin die triste Lebenssituation einer Frau im fortgeschrittenen Alter, 

die von einen Tag auf den anderen arbeitslos wird und plötzlich von der Mitte der Gesellschaft an den Abgrund gedrängt wird.  

Sie erzählt vom  trostlosen, trüben, wenig ereignisreichen Alltag, von den Tagträumereien und Gedankenspaziergängen von 

Maria. Der unsentimentale Roman, geschrieben in einer klaren Sprache,  schwankt zwischen Melancholie, Komik und Skurrili-

tät. Das Buch stimmt nachdenklich, vor allem kann der Leser erkennen, dass im Leben von Maria vieles rückwirkend betrachtet, 

schief gelaufen ist und sie ihre Träume vom glücklichen, arbeitserfüllten, kinderreichen, Leben und einer Karriere als Sängerin 

nicht verwirklichen konnte. Maria’s Leben, glanzlos, energielos, antriebslos, ohne Lebensfreude ist - einfach ein ereignisloser 

Alltag – „stumm wie ein Fisch im Winter“. 

 

Anna Weidenholzer hat ein sehr aktuelles Thema aufgegriffen, wenn man bedenkt, dass in den Eurolän-
dern die Arbeitslosenrate ständig steigt und es tausende ähnliche Schicksale am Rande unserer Gesell-
schaft gibt. Das Leben arbeitsloser Menschen ist oftmals von Leere, Frustration und unausgefüllten Stun-
den geprägt. Die Autorin macht uns Menschenschicksale bewusst, die wir lieber gerne verdrängen und 
aus unseren Gedanken streichen wollen.  (Annika Mayr-Staufer, Stadtbibliothek Altheim) 

 

Einladung der Stadtbibliothek: 

Lesung am 26. September 2013 im Kultursaal der Landesmusik-

schule mit Anna Weidenholzer - Musikalische Klänge von Pat Schoibl 

und Danecker Elisabeth 

 
 
 

Die Bibliotheksmitarbeiterinnen wünschen einen schönen  

LESE-SOMMER  und freuen sich, wenn das umfangreiche 

Angebot der Stadtbücherei gerne und viel genutzt wird.  
 

 
 
 

NEU: Projekt KUNST.WERKSTATT  
 

Ein Treffpunkt zum Malen, Zeichnen und eigentlich allen bildnerisch-

kreativen Tätigkeiten, zum künstlerischen Austausch und auch gegebe-

nenfalls „Kunst-Projekt-Schmiede“. 
 

Wir treffen uns 2 x pro Monat, jeweils am 1. und 3. Montag (Änderungen 

wegen Feiertagen oder ähnl. sind möglich; die genauen Termine hängen 

an der Tür im „Gewerkschaftsheim“, Heerfahrt 24), ab 16.00 Uhr bis ca. 

20.00 Uhr im ehemaligen Gewerkschaftsheim-Keller. Mitmachen kann je-

de/r, der gemeinsam mit anderen Gleichgesinnten künstlerisch arbeiten 

will. Es ist kein Kunst- oder Mal-Kurs, sondern ein „kunst-

kommunikatives“ Treffen und Arbeiten. 

Leitung: Helga Ortner (0680/3112920) 
 



Ausbildung zum Rettungssanitäter   . 
Sommerkurs 2013   . 

 

Erste Hilfe Kurs 
 

 Erste Hilfe betrifft jeden – überall! 

 ca. 80 % aller Unfälle 
passieren im eigenen Umfeld! 

 Erste Hilfe rettet Leben - die ersten Minuten sind oft-
mals entscheidend! 

Sind Sie bereit, wenn´s drauf ankommt?   Erste Hilfe Grundkurs (16 Std.)  

   An allen Rot-Kreuz-Dienststellen ab 24. Sept. 2013.     Beginn jeweils um 19.00. 

 
 

 

 

 Der Sommerkurs wird innerhalb von drei Wochen ge-
blockt tagsüber durchgeführt. 

 Menschen in Not zu helfen ist wahrscheinlich der 
wertvollste Dienst an der Gesellschaft! 

             Ausbildung zum Rettungssanitäter ab 10. Juli 2013 beim RK Braunau 

             Infoabend: 26.6.2013 um 19.00 beim RK Braunau 

Information & Anmeldung: Österreichisches Rotes Kreuz – Bezirksstelle Braunau 

5280 Braunau, Jubiläumstraße 8 - Telefon:  07744 / 622 64  www.roteskreuz.at/braunau 

 

Altheimer Kinderwarenbazar 
 

am 7. September 2013 von 08:30 bis 12:00 Uhr 
in der Rudolf Wimmer Halle (Sporthalle) 

4950 Altheim, Schulgasse 23 
 

angeboten wird:   ALLES RUND UMS KIND (0-14 Jahre)! 

Wir bitten um rechtzeitige Reservierung eines Verkaufstisches bei: 
 

Dina-Felicia Adlmanseder                       Edeltraud Adlmanseder 
0699 181 161 43                                          0664 736 145 35 

pro Verkaufstisch wird eine Gebühr von € 5,00 eingehoben. 

 

Für das leibliche Wohl (Kaffee und Kuchen) ist bestens 
 gesorgt!  (Kuchen natürlich auch gerne zum Mitnehmen) 
 
Das Jugendrotkreuz Altheim gestaltet ein attraktives  
Rahmenprogramm für Kinder 

Der Erlös aus Tischgebühr, Kaffee & Kuchen kommt der  
RK Dienststelle Altheim zu Gute! 

 

http://www.roteskreuz.at/braunau


 
 

 
 
 

 

 

 
 
 
 

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 
 

BLUTSPENDEAKTION 
 

der Stadtgemeinde ALTHEIM 
 

Montag, 2. September 2013  von 15:30 - 20:30 Uhr  Hauptschule 
Dienstag, 3. September 2013  von 15:30 - 20:30 Uhr  Hauptschule 
Mittwoch, 4. September 2013  von 15:30 - 20:30 Uhr  Hauptschule 

 
 

Informationen zur Blutspende 
 

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von 8 
Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende 
vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als 
auch der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis oder 
Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 Wochen später 
zugeschickt, somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausrei-
chend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 
Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 

 

 Einnahme von Blutdruckmedikamenten 

 „Fieberblase“ 

 offene Wunde, frische Verletzung 

 akute Allergie 

 Krankenstand und Kur 
In den letzten 48 Stunden: 

 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME In-
fluenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, Menin-
gokokken, Hepatitis-A/-B, etc. 

In den letzten 3 Tagen: 

 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 
In den letzten 7 Tagen: 

 Zahnbehandlung 

 Zahnsteinentfernen 
 

 

In den letzten 4 Wochen: 

 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt Darmin-
fektion, bzw. Durchfall, etc.) 

 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. Masern 
Mumps, Röteln, Schluckimpfung, BCG, etc. 

 Einnahme von Antibiotika, Schmerzmittel 
In den letzten 2 Monaten: 

 Zeckenbiss 
In den letzten 4 Monaten: 

 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunktur 
außerhalb der Arztpraxis 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 

 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 
In den letzten 6 Monaten: 

 Aufenthalt in Malariagebieten 

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen  
Blutspende-Hotline:  0800 / 190 190 bzw. per  
E-Mail wmb@o.roteskreuz.at zur Verfügung. 
Weitere Blutspendetermine können Sie in Tageszeitungen sowie im  
Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren. 
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

 

Spende Blut – Rette Leben! 
 

file:///C:/Users/lo/AppData/Local/Microsoft/Windows/Temporary%20Internet%20Files/Content.Outlook/VWUEHHHD/www.roteskreuz.at/ooe


 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Bundeshandelsakademie 
Bundeshandelsschule 

Abendschule für Berufstätige 
Braunau am Inn 

 

Die Bundeshandelsakademie Braunau bietet schon seit vielen Jahren die Möglichkeit,  
ohne Aufnahmeprüfung einen qualifizierten Bildungsabschluss durch den Besuch der 
 

Abend-Handelsakademie bzw. Abend-Handesschule für Erwachsene 
 

in Braunau zu erreichen. 

 
 Matura für Berufstätige (Reife- und Diplomprüfung Handelsakademie) 

 Kaufmännische Ausbildung 

 Keine Schulgebühren 

 Unterrichtszeiten. 18:00 bis 21:50 Uhr (2 bzw. 3 mal wöchentlich) 

Informieren Sie sich unter: www.hak-braunau.at 
 

 
 
 
 
 
 

7.  Flohmarkt für Kinderartikel  
mit Kaffeestube 

Samstag –  21. September 2013 –  Pfarrheim Altheim 
09:00 bis 15:00 Uhr 

 

Wir bitten um gut erhaltene Kinderbekleidung bis 14 Jahre und um Utensilien bis 6 Jahre   
(Gitterbett, Kinderwagen, Autositz, Spiele, Bücher, usw.) 

 

(Abgabe- und Annahme: Freitag, 20. September 2013 von 15.00 – 18.00 Uhr)  
 

Veranstalter: Kontaktgruppe der Pfarre Altheim 
 

Mit  dem  Reinerlös möchten wir Familien in Altheim unterstützen! 
 

 

 

Gitarrenkurs   für Kinder und Erwachsene. 

Der nächste Schnupperabend Montag 9.9.2013, 19.00 Uhr  
Altheim-Stern, Gasthaus „Zum Goldenen Stern“  
Unverbindliche und kostenfreie Teilnahme ! 
Kursbeginn * 23.9.2013 

o Was ist das Ziel  ? Gitarrespielen für Anfänger und Fortgeschrittene nach Gefühl, Gehör und Rhythmus in 

anregender, lustiger Stimmung vermitteln  
o Freunde und Bekannte mit dem erlernten Liedgut mit Spiel und Gesang unterhalten 

 Wie lange dauert ein Semester ? 

o Jeweils 15 Wochen mit wöchentlich je einer 90 Minuten langen Unterrichtseinheit  
o Im Frühjahr von Anfang März bis Juni und im Herbst von September bis Jänner  
o Der konkrete Beginn wird einvernehmlich fixiert. 
o Bei Bedarf gibt es im 1. Grundsemester gegen Kaution eine Leihgitarre gratis  

 Mehr Info ?  

o Über häufig gestellte Fragen – www.funwelt.at  
o Über den Altheimer Allltag mit fun-gitarre  

  www.funfotogalerie.at auf der Seite Altheim-Stern 
 Angela Fellner    (0650)5128492 oder email angela@fun-gitarre.at 

o Über die private Gitarrenschule fun-gitarre, Die Weltrekordgitarrenschule 
 Robert Poringer  (0664)5131983 oder email robert@fun-gitarre.at  

http://www.hak-braunau.at/
http://www.funwelt.at/
http://www.funfotogalerie.at/
mailto:angela@fun-gitarre.at
mailto:robert@fun-gitarre.at
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